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Anfrage
über den unheimlichen Vormarsch der K.-o.-Tropfen
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In letzter Zeit mehren sich Berichte aus Fernsehen und Internet über die K.-o.-
Tropfen als Vergewaltigungsdroge. Mit Hilfe präparierter Drinks und Cocktails
werden vorwiegend junge Frauen willenlos gemacht oder sogar betäubt, mit dem
Ziel, sie anschliessend zu missbrauchen. Betroffene Frauen haben in den meisten
Fällen keine konkrete Erinnerung mehr an das Geschehen. Sie verzweifeln an ihren
Gedächtnislücken, an der Ungewissheit und sprechen von einem sogenannten Film-
riss. Beliebte Einsatzgebiete der K.-o.-Tropfen sind Partys, Diskotheken, öffentliche
Veranstaltungen, vor allem Gelegenheiten, bei denen Alkohol getrunken wird. Auf
Aussenstehende wirkt das Verhalten nicht unbedingt auffällig, da die volle Wirkung
bis zur Betäubung sich langsam entfaltet.

Ich stelle dem Regierungsrat des Kantons Luzern die folgenden Fragen:
1. Sind bei uns im Kanton Luzern bereits solche Meldungen bei der Polizei oder

bei anderen Institutionen eingegangen?
2. Wenn ja, welche Konsequenzen und Kontrollmassnahmen können ergriffen

werden, um solche Fälle künftig zu verhindern?
3. Wie können Organisatoren von Anlässen sich gesetzlich schützen, falls ihnen

solche Ereignisse nachgewiesen werden, dass an ihrem Anlass ein solcher
Zwischenfall passiert ist und Partydrogen im Einsatz waren?

4. Gibt es «Notfallszenarien» für betroffene junge Frauen?
5. Können Merkblätter bezogen werden, damit an Anlässen und Partys auf die

Problematik aufmerksam gemacht werden kann?
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